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Grenzbesetzungs

bilder

von Hans Staub

Links: — A gawcne:
Irgendwo im Bündnerlande
ziehen sich kilometerlange
schmale Gräben durch Wie-
sen und Aecker, über Feld
und Hügel, bereit zur Auf-
nähme langer Telephon-
kabel. 100 Soldaten in Einer-
kolonne, in Abständen von
fünf Meter von Mann zu
Mann, rollen die dicken, schwe-

ren Kabel auf den Schultern
tragend ab und betten sie in
die Erde. Ho rutsch

A 5 mètret de dittance,
700 mWats déro«/ent /e /ong
r«Z>an d« cd/de té/ép^oniçne
#«'i/t poseront entaite dans
/^ tranchée.

Links: — A ga«c/>e:
Stundenweit vom letzten
Dorf abgelegen, befinden
sich Grenztruppen in vor-
derster Linie. Tag für Tag
steigt eine Säumerkolonne
mit Pferden aus dem Tal
und bringt den Truppen
Material zum Leben und
zum Bauen: Nahrungsmit-
tel, Werkzeuge, Post, Sta-
cheldraht u. a. Talwärts
tragen die Saumpferde: die-
fekte Schuhe, leere Kisten,
Grüße an die Lieben zu
Hause u. a.

L'nn derrière /'antre te t«i-
•oenf /et conwopenrt d'nne
co/onne de train de monta-
gne, <?«i c&agne ;o«r procè-
dent a«x teroieet de rat>i-
tai//ement et d'é'uacwafion
det pottet ito/ét.

Rechts: — A droite;
Der schönste Marsch in Vie-
rerkoionne: Der Heim-
marsch. Ein Bataillon der
Territorialtruppen strebt
froher Laune seinem Korps-
Sammelplatz zu. In weni-
gen Tagen wird es entlas-
sen. «Freimarsch, sprechen
und rauchen gestattet, Helm
ab, Kragen öffnen!» hat der
Herr Major lachend befohlen.

«•En/euez /et catçnet, dé-
crocAez /et eo/t. A fo/onte/»
Q«'importe ««/onrd'/wi à
cette tronpe /e nombre de
«&i/ot», ne tera-t-e//e pat
démo/n/itée demain/
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